Aufgabenstellung:  Einsteigerseminar zum XCTL-System (WS02/03)
Aufgabe 3: Erstellung von Multimedia-Entwicklerdokumenten für einen Abschnitt der manuellen Justage bei der Topographie

Einbettung der Aufgabe: Innerhalb des XCTL-Projektes ist an eine Erweiterung in Richtung multimedialer Aufbereitung von Meßplatz-Abläufen und –Komponenten gedacht. Mit dieser Aufgabe sollen erste Erfahrungen gesammelt werden.

1. Zielstellung

· Generelle Zielstellung: Multimediale Aufbereitung eines Teilablaufes am Topographie-Meßplatz. 

· Zielgruppe: Physikstudenten im Praktikum, Informatikstudenten im Einsteigerseminar und DAAD-Kooperationspartner aus Süd-Ost-Europa..

· Zweck: Effiziente (und motivierende) Informationsdarbietung 

· Form:

· Medien: alle möglich (Text, Bild, Grafik, Animation, Video, Audio (Sprache, Musik, Ton, Geräusch)

· Zielplattformen noch offen (Internet, CD-ROM, DVD, Video usw. ?)

2. Gegenstand

Gegenstand ist ein Teilablauf am Topographie-Meßplatz. Dieser umfaßt die Vorgänge ’Erfassung allgemeiner Angaben zum Meßvorgang’ bis ’Vorabjustage des Meßplatzes’. Detailliert beschrieben sind diese im Dokument: 

XCTL-Steuerprogramm

Teil: Topographie-Gesamtvorgang

Dokumentversion: v2.2 (6.Nov.2002)

Kapitel: 2A-1 bis 2A-2.2

Zu finden unter: > Entwicklerdokumente > Entwicklertabelle > Topographie > Allg. Beschreibung

3. Produktbeschreibung

3.1 Vorgaben

· Gefordert ist ein Video, welches den in Pkt. 2 beschriebenen Teilablauf  realisiert.

· In die Erarbeitung des Videos ist die Einbeziehung  sämtlicher in Pkt. 1: Form genannten Medien (Text, ...) möglich.

· Audio: wahlweise einschaltbar. (Ausschalten, falls dies die Umgebung stören sollte (Poolraum)).

· Sprache: soll erklärend eingesetzt werden. Wegen Vorpunkt, wahlweise durch anderes Medium ersetzbar.

· Geforderte Steuerfunktionen: Video starten, unterbrechen, Vor- und Rücklauf, abbrechen; Audio an / aus, laut / leise.

3.2 Zu erbringen als Aufgabenlösung

· Rahmenvorgaben

· Sprachstil: Du / Sie; Sprecher/in  und warum?

· Masterscreen (Grundlayout): Hintergrundbild; Anzahl, Form und Position der Steuerelemente; ... ?
Abgabeform: Text oder Skizze (mit Text)

· Didaktische Konzeption

· Dramaturgie  (z.B. Teile überproportional behandeln)

· Drehbuch in Form einer Shotliste

4. Shotliste (Storyboard)

4.1 Beschreibung

Diese Ausführungen sind der Help-Komponente des Programmes ShotMaster entnommen. 
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   Erläuterung zur Zeile 2: Scene 1, Shot No. 2

   Location: Ext.: Brooklyn Street

   Shot: Großaufnahme 50mm Festkamera mit Toni

   Action: Toni läuft die Straße herunter und geht 

        aus dem Bild

   Notes: ergänzende Notizen zur Geschichte,    
        Produktion, ...

   Storyboard: siehe unten

Abb.: Beispiel einer Shotliste (Ablauf eines Videos (Szene), bestehend aus Shots.)

Storyboard: Ablaufplan mit bild-, skizzenhafter Darstellung der Shots.

A drawing in the Storyboard consists of one or more objects. An object can be a line, rectangle, text, scanned image, etc. Each object is independent from all of the other objects. Once it is drawn (or inserted), an object can be edited (for example, to change its properties, size, or position). 

4.2 Ergänzende Bemerkungen

· Die im Masterscreen gemachten Ausführungen sind im Storyboard nicht zu wiederholen.

· Die Darstellung des Storyboards kann skizzenhaft sein.

· Sind in einem Storyboard mehrere zu beschreibende Objekte, so sind diese innerhalb der Zeile getrennt zu beschreiben. 
Z.B.: Einstellung von Tilt in die Nullstellung
- Ein Objekt: Animation des Probentellers
- Ein Objekt: Dialogbox ’Manuelle Justage’ - Animation

· Action: Hierher gehören auch Übergänge zwischen Shots und zwischen Szenen.

· Falls zuviel Informationen zu einem Shot vorliegen, kann seine Beschreibung auf einem extra Zettel erfolgen.

